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Beginn: 18:00 Uhr Sitzung-Nr: 02/sr/047/2009 
Ende: 19:11 Uhr WP.: 2004/2009  
    

NIEDERSCHRIFT 
 

über die am 29.04.2009 
im großen Sitzungssaal des Rathauses der Stadt, Hauptstraße 20, 76855 Annweiler am Trifels 

stattgefundene 46. Sitzung des Stadtrates der Stadt Annweiler am Trifels 
 

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 22.04.2009 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO) 
Alle Ratsmitglieder wurden am 22.04.2009 schriftlich eingeladen. 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 23 
Zahl der Beigeordneten: 2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2 
 
Zu Beginn der Sitzung waren anwesend: 
 
 Stadtbürgermeister 
Thomas Wollenweber  
 Erster Beigeordneter und Ratsmitglied 
Thomas Hierschbiel  
 Beigeordnete und Ratsmitglied 
Gisela Monika Zimmerle  
 Ratsmitglieder 
Birgit Achtermann  
Marion Ehrhardt  
Friedrich Flickinger  
Christiane Huber  
Werner Rillmann  
Benjamin Seyfried  
Hans-Erich Sobiesinsky  
Elizabeth Wollenweber  
Daniel Zimmerle  
Martin Berberich nicht anwesend bei TOP 8,9,10,11 
Wolfgang Grötsch  
Oliver Kühlmeyer  
Gustav Kühner jun.  
Birgit Kühnl  
Karl-Heinz Emanuel  
Frank Thomas  
Hans-Joachim Fette  
Ulrich Mann nicht anwesend bei TOP 9,10,11 
Klaus Denzer  
 Ferner sind anwesend 
Karl-Heinz Bosch  
Harald Düx  
 Schriftführer 
Andreas Matz  
 Ferner sind anwesend 
Redaktion Landau Rheinpfalz  
 
 
Abwesend: 
 
 Ratsmitglieder 
Ute Littig-Armann unentschuldigt 
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Tagesordnung: 

A. Öffentlicher Teil 
  Änderung der Tagesordnung 
 1 Sanierung des Hohenstaufensaales 
 1.1 Informationen zum Stand der Maßnahme 
 1.2 Informationen über die weiteren Schritte 
 2 Widmung eines Parkplatzes zum öffentlichen Verkehr 

Vorlage: 02/439/IV/535/2009 
 3 Informationen zum Haushalt der Stadt Annweiler am Trifels 2009/2010 
 4 Information über die überörtliche Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Stadt 

Annweiler am Trifels 
 5 Entscheidung über die Abfassung einer Resolution zur Verlegung des Ausganges des zweiten 

Fluchtsollens Staufertunnel 
 6 Anträge und Anfragen 
 7 Informationen 
 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung 
wurden keine erhoben. 
 
  Änderung der Tagesordnung 
 
Seitens des Vorsitzenden wurde bekannt gegeben, dass der ursprüngliche TOP 5 „Entscheidung über die 
Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO“ entfallen kann, da keine Spenden gemacht wurden.  
Gleichzeitig wurde beantragt, als neuen TOP 5 „Entscheidung über die Abfassung einer Resolution zur 
Verlegung des Ausganges des zweiten Fluchtsollens B 10“ aufzunehmen.  
Dem Antrag wurde einstimmig entsprochen. 
 
 1 Sanierung des Hohenstaufensaales 
 1.1 Informationen zum Stand der Maßnahme 
 
Der Vorsitzende informierte die anwesenden Ratsmitglieder  über den Sachstand der Maßnahme 
„Sanierung Hohenstaufensaal“.  
Insbesondere führte er aus, dass am 18.03.09 ein Antrag auf Förderung aus dem Konjunkturpaket II bei 
der SGD Süd vorgelegt und gleichzeitig der vorgezogene Baubeginn beantragt wurde, welcher letztlich 
am 09.04.09 uneingeschränkt genehmigt wurde.  
 
Allerdings wurde mitgeteilt, dass die im Antrag genannte Hackschnitzelheizung nicht aus dem 
Konjunkturpaket II gefördert werden kann und daher die Kosten hierfür keine Berücksichtigung im 
späteren Bewilligungsbescheid finden.  
 
Es wurde daher vorgesehen, die Heizung nicht in Form einer Hackschnitzelheizung auszuführen, was die 
Gesamtkosten für die Maßnahme auf  voraussichtlich ca. 6,862 Mio Euro reduziert. Hierfür erhofft man 
sich eine Förderung von etwa 80 %. 
 
Im Rahmen der hierzu stattfindenden Aussprache wurde seitens eines Ratsmitgliedes der Antrag gestellt, 
zur Geschäftsordnung zurückzukehren und die Diskussion zu beenden, da dies im Rahmen der 
Information nicht statthaft sei.  
 
Dem Antrag wurde mit 14 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen zugestimmt.  
 
 1.2 Informationen über die weiteren Schritte 
Der Vorsitzende führt aus, dass als nächster Schritt vorgesehen ist, am 06.05.2009 eine Besprechung mit 
einem Wirtschaftsprüfer bezüglich des Nutzungskonzeptes für den Hohenstaufensaal zu führen.  
 
Mit einem endgültigen Bescheid über die Förderung aus dem Konjunkturpaket II wird Ende Mai 2009 
gerechnet.  



Seite 3 

 
 2 Widmung eines Parkplatzes zum öffentlichen Verkehr 

Vorlage: 02/439/IV/535/2009 
 
Gemäß § 36 Landesstraßengesetz (LStrG) in der derzeit geltenden Fassung soll im Benehmen mit der 
Straßenbaubehörde die noch zu errichtenden Erschließungsanlagen „Parkplatz am Hohenstaufensaal“, 
Teilfläche der Plan-Nr. 160/1 als öffentliche Verkehrsfläche – Parkplatz -, im Sinne des § 3 Nr. 3 a LStrG 
dem öffentlichen Verkehr gewidmet werden. Es handelt sich hierbei um die Fläche rund um das 
Jugendhaus. Im Rahmen der hierzu stattgefundenen Aussprache wurde wiederum beantragt, die Debatte 
zu beenden.  
 
Dieser Antrag wurde mit 15 Ja-Stimmen und 7 Nein-Stimmen angenommen. 
 
 3 Informationen zum Haushalt der Stadt Annweiler am Trifels 2009/2010 
 
Aufgrund der Tatsache, dass es sich bei dem zu erstellenden Haushalt um den ersten doppischen Haushalt 
der Stadt Annweiler handelt, und durch diese Umstellung eine enormer Mehraufwand verursacht wird, 
liegt noch kein endgültiger Haushaltsentwurf vor.  
 
Klar ist jedoch zum jetzigen Zeitpunkt, dass die Gewerbesteuereinnahmen in maßgeblicher Höhe 
eingebrochen sind und hierdurch ein deutlicher Fehlbetrag zu erwarten ist.  
 
Aufgrund der bereits kurz bevor stehenden Kommunalwahl sieht es der Stadtbürgermeister im Sinne der 
demokratischen Ausübung seines Amtes als sinnvoll an, die Beratung über den Haushalt mit dem neuen 
Stadtrat durchzuführen. 
 
 4 Information über die überörtliche Prüfung der Haushalts- und Wirtschaftsführung der Stadt 

Annweiler am Trifels 
 
Der Vorsitzende verwies auf den  Rechnungsprüfungsbericht, der den Fraktionsvorsitzenden vorliegt. 
Sämtliche Anmerkungen der Rechnungsprüfung konnten zu deren Zufriedenheit beantwortet werden.  
 
 5 Entscheidung über die Abfassung einer Resolution zur Verlegung des Ausganges des zweiten 

Fluchtsollens Staufertunnel 
 
Vom Ortsbeirat Sarnstall wird empfohlen, eine Resolution mit folgenden Inhalt zu verfassen: 
 
Die Landesregierung möge sich – unter Einbeziehung eines unabhängigen Gutachters – mit Nachdruck 
dafür einsetzen, dass der Ausgang des Rettungsstollens „West“ des Staufertunnels möglichst durch eine 
Verschwenkung nach Nordosten verlegt wird, bzw. alle geeigneten Maßnahmen getroffen werden, um die 
Belästigungen für die Anwohner auf ein Minimum zu reduzieren. 
 
Der Stadtrat beschließt einstimmig die v.g. Resolution.  
 
 6 Anträge und Anfragen 
 
Bezugnehmend auf den Artikel im Trifelskurier vom 12.03.2009 wird bezüglich der Amortisation der 
Hackschnitzelheizung für den Hohenstaufensaal angefragt, ob diese Zahlen stimmen.  
Auf die Beantwortung der Anfrage wird jedoch verzichtet, da die Heizung nun nicht mehr realisiert wird. 
 
 7 Informationen 
Hier werden folgende Punkte angesprochen:  
 
7.1 Gründung der „Pfalz-Energie“ am 17.04.2009 
7.2 Besuch aus den Partnerstädten Ambert und Gorgonzola am 30.04.2009  
7.3 Freischaltung der neugestalteten Homepage der Stadt Annweiler am Trifels am 10.05.2009  
 

Worüber Niederschrift 
Der Vorsitzende  Der Schriftführer 


